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Telegraphische Depeschen

Breslau 25 Oktober Se kaiserl und königl Ho
heit der Kronprinz ist heute Abend 7 Uhr 45 Min von
Oels hier wieder eingetroffen und fuhr begrüßt von dem
lebhaften Hochrufen des zahlreich versammelten Publikums
nach dem königl Schlosse

Brüssel 25 Oktober Bei den heute stattgehabten
Kommunalwahlen siegten die Liberalen hier mit einer Ma
jorität von 550 Stimmen ebenso errangen die Liberalen
in Gent Antwerpen Verviers und Dinant den Sieg in
Brügge wurden die Kandidaten der klerikalen Partei ge
wählt

Havre 25 Oktober Bei dem heute Abend statt
gehabten Bankete nahm Gambetta zwar das Wort der
selbe hielt aber keine politische Rede sondern sprach nur
von lokalen Angelegenheiten Gambetta erwähnte dabei
daß er eine Reise nach Deutschland gemacht habe um sich
über die Entwickelung des Verkehrs in den Häfen von
Bremen Hamburg Stettin und Lübeck zu unterrichten
Die Entwickelung der kommerziellen maritimen und indu
striellen Interessen sei die das Wohl des Landes fördernde
Ausgabe der Republik

London 26 Oktober Das Reuter sche Bureau
meldet aus Prätoria von gestern Der Volksraad hat die
Konvention mit England ratifizirt Zu der Ratifikatious
erklärung war der Antrag gestellt worden daß der Volks
raad auf die Zustcherung Englands vertraue daß es die
Konvention modifiziren werde sobald dieselbe sich als un
ausführbar herausstellen sollte Der Antrag wurde einstim
mig angenommen

Rom 25 Oktober Der Ministerpräsident Depretis
und der Minister des Auswärtigen Mancini sind heute
Abend nach Monza abgereist um den König und die Kö
nigin nach Wien zu begleiten

Tunis 25 Oktober Eine Depesche des Generals
Saussier aus Djebebina vom 24 d bestätigt daß derselbe
das Desils von Fum el Karuba passiri hat wobei er auf
unbedeutenden Widerstand stieß welcher von einer Kom
pagnie der Avantgarde leicht beseitigt wurde Da der Tag
sehr anstrengend war ließ General Saussier dm Convoi
beim Ausgange des Defilss unter dem Schutze von 5 Ba
taillonen ein Lager beziehen und entsandte den General
Logerot und 5 Bataillone der Brigade Sabattier um die
Brunnen in der Umgegend von Djebebina zu besetzen
welche die Araber zerstören wollten Es gelang diesen Aus
trag auszuführen

Zur Reichstagswahl
Aus dem Wahlreglemenr theilen wir nachstehende wich

tige Punkte mit
Die Wahlhandlung beginnt um 10 Uhr Vormittags

und wird um 6 Uhr Nachmittags geschlossen
Zur Stimmabgabe werden nur Diejenigen zugelassen

welche in die Wählerlisten ausgenommen sind
Jeder davf nur in dem Wahlbezirke wählen in welchem

er den Wohnsitz hat Abwesende können in keiner Weise
durch Stellvertreter oder sonst an der Wahl theilnehmen

Das Wahlrecht wird durch verdeckte Stimmzettel
ohne Unterschrist ausgeübt Die Slmmzettel sind außer
halb des Wahllokals mit dem Namen des Kandidaten wel

Bilder und Skizzen aus Berlin
Vor den Wahlen

Berlin befindet sich augenblicklich wie jetzt wohl jede
Stadt in furchtbarer Aufregung die von Tag zu Tag
wächst und ihren Höhepunkt und ihre Peripetie am 27 d
am Tage der Wahlen erreichen wird In beiden Partei
lagern denn hier giebt es nur eine Fortschritts und
eine Antisortschrittspartei verbreiten die Wahlreden und
Flugblätter die sich in gegenseitigen Anschuldigungen und
Anfechtungen ergehen eine Unruhe von der selbst die sonst
ruhigsten und gemüthlichsten Bürger ergriffen werden Fast
alle Abende Versammlung fortschrittlicher und antifort
schrittlicher Tendenz mit und ohne Radau mit und ohne
Zischen Johlen und Rausschmiß kein Wunder

wenn sich die Berliner in einem ungemüthlichen Zustand
befinden Man sieht ihnen die Unruhe an allen Bewe
gungen an jetzt lausen sie jetzt gehen sie langsam jetzt
streichen sie gedankenvoll den Bart jetzt greifen sie hastig
in die Tasche ziehen ein Flugblatt hervor und lesen es
mit sarkastischem Lächeln na das wollen wir schonst
kriegen Dabei entschlüpfen ihnen auf offener Straße im
Selbstgespräch nicht mißzuverstehende Worte wie Flegel
dieser Hallunke Gesindel Stimmvieh und dergl

mehr Worte von denen man freilich nicht genau weiß
welchen Parteigenossen sie gelten sollen Selbst an den
Stammtischen der ehrlichen Handwerker von denen sonst
politische Gespräche entfernt sind sieht man zornglühende
Mienen und hört zornige Ausrufe Na kieke mal dat
sagst du mir Ick soll den Eischen wählen ick n
Fortschrittler Da kennste mir schlecht so duschig simmer
mch mehr Du läßt Dir natürlich wieder als Stimmvieh
gebrauchen Und er trinkt einen langen Zug auf Lieber
mann s Wohl während sein Gegner wahrscheinlich Löwe
ein Hoch in Gedanken bringt

Es ist schrecklich die besten Freundschaften werden durch
diese Wahlen noch zerstört und man munkelt sogar daß
seit Liebermann am 18 d in seiner Rede an die deutschen
Frauen appellirt einige bisher recht glückliche Ehen gelöst
werden sollen Mein neu erworbener Freund hat mick auch
der Wahlbewegung halber verlassen weil ich gewisser
maßen um meine politische Gesinnung anzudeuten seit
einiger Zeit ein Lilly Patschchen als Berlock trage Doch
Sie wissen wahrscheinlich nicht was Lilly Patschchen sind
Sie werden aber wohl wissen daß es am 9 Oktober beim
Redakteur Herrn Davidsohn einige Male geklatscht hat und
daß dieses Klatschen hervorgerufen wurde durch die nähere
Berührung des Händchens von Frl Lilly Lehmann mit den
Wangen des betreffenden Redakteurs Zur Erinnerung an
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chem der Wähler seine Stimme geben will auszufüllen Die
Stimmzettel müssen von weißem Papier dürfen mit keinem
äußeren Kennzeichen versehen und müssen derart zusammen
gefaltet sein daß der verzeichnete Name verdeckt ist Stimm
zettel bei denen hiergegen verstoßen ist hat der Wahlror
steher zurückzuweisen

Ungültig sind nach Z 19 des Reglements 1 Stimm
zettel welche nicht von weißem Papier oder welche mit einem
äußeren Kennzeichen versehen sind 2 Stimmzettel welche
keinen oder keinen lesbaren Namen enthalten 3 Stimm
zettel aus welchen die Person des Gewählten nicht unzwei
felhaft zu erkennen ist 4 Stimmzettel auf welchen mehr
als Ein Name oder der Name einer nicht wählbaren Per
son verzeichnet ist 5 Stimmzettel welche einen Protest oder
Vorbehalt enthalten

Der Wähler welcher seine Stimme abgeben will tritt
an den Tisch an welchem der Vorstand sitzt nennt seinen
Namen und giebt nach Straße und Hausnummer seine Woh
nung an Sobald der Protokollführer seinen Namen in der
Wählerliste aufgefunden hat übergiebt er seinen Stimmzettel
dem Wahlvorsteher oder dessen Stellvertreter

Die Wahl ist direkt Wählbar zum Mitgliede des
Reichstages ist jeder Wahlberechtigte der einem zum Deut
schen Reiche gehörigen Staate seit mindestens einem Jahre
angehört hat

Während der Wahlhandlung dürfen im Wahllokale
weder Diskussionen stattfinden noch Ansprachen ge
halten und Beschlüsse gefaßt werden

Halle 26 Oktober
Aus der Universität Am 25 d M dem

4 Jmmatrikulationstage wurden bei hiesiger Uni
versität immatrikulirt 21 Theologen 13 Juristen 8 Me
diziner 28 Philosophen 26 Landwirthe 1 Pharmazeut
3 der Zahnheilkunde Beflissene zusammen 100 die Ge
samtzahl der bisher neu aufgenommenen Studirendeu
beträgt daher 265 Am 26 d M Vormittags 11 Uhr
beabsichtigen in der Aula der Universität behufs Erlangung
der medizinischen Doktorwürde öffentlich zu disputiren
1 Land msä Gustav Thomas aus Magdeburg auf
Grund einer Inauguraldissertation Ueber die Methoden
der Perineoplastik bei veralteten kompletten Darmrissen
und werden als Opponenten snngiren der Dr msä Fleisch
mann und der eanä rnsä Becker 2 oanä wsä Karl
Fleisch mann aus Großballhausen auf Grund einer In
auguraldissertation Sind Tuberkulose und Perlsucht
identische Krankheitsprozesse und werden als Opponenten
sungiren der Dr msä Thomas und der oanä msä
G Neumann

Die Schlachtehaus Kommission ist auf den
28 d M zu einer neuen Sitzung einberufen worden

Unter dem Vorsitze des Herrn Kreisschulinspektors
I ie Förster wurde am 25 d M im hiesigen Volksschul
saale eine Generalkonferenz abgehalten In einer län
geren Ansprache führte der Vorsitzende aus wie der jetzt
herrschende Materialismus die idealen Güter des Lebens
vernichtet und daß ihn die Schule mit allen Mitteln be
kämpfen müsse namentlich durch eine sorgfältige Unterweisung
in der christlichen Lehre denn das Christenthum vereinigt
die volle Realität mit der höchsten Idealität Freilich ar

diese famose Begebenheit hat ein hiesiger Juwelier hübsche
kleine Händchen aus Silber Lilly Patschchen verfer
tigt die von vielen Herren und Damen als Berlock oder
Nadel getragen werden Die Einzigen die sich übrigens
über die Wahlbewegungen freuen sind die Zeitungsverkäu
fer die die neuesten Zeitungsnummern rasend los werden
serner die Wirthe die mehr denn je verdienen weil das
viele Sprechen über Politik großen Durst verursacht und

Is st not Isast die Reporter und Journalisten die
jetzt keinen Mangel an Stoff haben K

Luther über Musik
Haltet Frau Musika in Ehren

Or Luther
In welch hohem Maße Luther für die Musik nament

lich für den Gesang sich interessirt und mit welcher Begei
sterung er diese königliche Kunst ausgeübt hat geht aus
einem Briefe hervor welchen der Musiker Jerome de Cockx
nach einem Besuche bei Luther in Wittenberg an seinen
Meister Stiegen in Antwerpen gerichtet hat Dr Martin
Luther erzählt er verbringt seine Abende meistentheils im
Gasthose zum Adler wo der Wirth seinem Stammgast
immer denselben Stuhl und Tisch frei hält Hier giebt er
seine Abend Audienzen Dort suchte ich ihn auf Die
Gäste saßen an kleinen Tischen und tranken Landwein oder Bier
Darunter befanden sich Melanchthon Jonas Aurisaber und
Lang Anfangs fühlte ich mich zwischen Unbekannten etwas ver
legen Als aber der Doktor sagte daß ich vlämischer Mu
siker sei bot mir Jeder seine Freundschaft an und trank
auf meine Gesundheit Luther sprach alsbald vom Teufel
Der Teufel ist ein trübseliger Geist und bedrückt die

Menschen Auch duldet er nicht daß man lustig sei Dar
um sucht er das Weite wo Musik erschallt und harrt nie
aus wo man fromme Cantaten singt Eines Tages hatte
der Teufel mir so den Sinn zerstört daß ich das Gebet
vergaß ich sang eine Eantate und das Gedächtniß kehrte
sofort zurück Könige und Fürsten müßten die Musik er
muthigen und die freien Künste ebenso wie die nützlichen
Wissenschaften protegiren Die Bibel lehrt uns daß die
guten Könige immer Sänger um sich hatten Die Musik
ist der Trost welcher den betrübten Geistern zusteht sie
erfrischt das Herz und giebt ihm Frieden

Er sprach dann von gleichgültigen Dingen Ein jun
ger Mann kam zu mir und bot mir auf Grund der Musik
seine Freundschaft an Er nannte sich einen Schüler von
Konrad Rupff Rupff sagte er der dort mit Walther bei

37 Oktober 1881

beitet das Haus mit seinen vielfach eitlen Sorgen der Schule
nicht in der rechten Weise in die Hand Auch fehlt unserer
Zeit der Autoritätssinn der Respekt hat abgenommen Alles
wird bekrittelt und in den Staub herabgezogen die Zweifel
sucht ergreift die Jugend vorzeitig namentlich vor einer ge
nügenden Entwickelung des Geistes Aufgabe der Schule
sei es demnach auch hier nach Möglichkeit bessernd einzutre
ten und den Geist des Respektes zu Pflegen und ihn groß
ziehen zu helfen denn er halte es nicht wie Dr Straß
mann für das höchste Glück daß der Respekt abgenommen
habe Hieraus nahmen die Konferenzmitglieder einen
Vortrag entgegen über das Thema Zucht und Arbeit des
Lehrers an ihm selbst Der Referent Herr Kantor Röser
legte dar daß die Zucht und Arbeit in dem unausgesetzten
Streben bestehe sich immer mehr zu vervollkommnen sowohl
nach der rein menschlichen als nach der beruflichen Seite hin
Des Lehrers Amt und die ihm anvertrauten Kinder erfor
dern dieses Ringen nach höchster sittlicher Vollendung nach
umfangreichem Wissen und rechter Charakterfestigkeit Fer
ner gebieten ihm die Rücksicht auf das eigene Wohl auf
Staat Kirche und Gemeinde diese Pflege der edelsten Gü
ter des Lebens Der Lehrer ist ja berufen ein Salz der
Erde zu sein Je tüchtiger er ist desto erfolgreicher sein
Wirken aber auch desto zufriedener geachteter und angesehe

ner ist er Dann bringt ihm nicht das Amt die äußere
Ehre sondern er ehrt das Amt Durch steten Umgang mit
Gott und seinem Worte durch eingehende Selbstprüfung
durch Theilnahme an amtlichen und freien Lehrerkonferenzen
durch eine richtig gewählte Lektüre und durch Hinblick auf
die dem Lehrerstande gegebenen Verheißungen wird der Leh
rer immer mehr ein Träger und ein Pfleger der höchsten
Güter des Lebens werden können

Nach kurzer Debatte referirte Herr Lehrer Sommer I
über Die rechte Art des Wiederholens und legte dar daß
es zur rechten Zeit geschehen müsse nach planvollem Gange
und in geeigneter Form Betreffs des Umfanges der Wie
derholung ist zu beachten daß vorzugsweise das Wesentliche
das Hauptsächliche hervorgehoben werde wohl auch dann und
wann eine Erweiterung des Gelernten eintreten solle und
könne Durch geschicktes Kombiniren und recht angewandtes
Konzentriren ist das Angeeignete zu verknüpfen und fruchtbar
zu machen Auch an diesen Vortrag schloß sich eine kurze
Debatte an worauf die Versammlung geschlossen wurde

Der gestrige Abend bot im Eircus Herzog eine
Glanzleistung nach der andern Wiederum ragte auf equi
libristischem Gebiete Frl Stark mit ihren gewagten wohl
gelungenen Sprüngen durch brennende Reisen hervor Wahr
haft feenhaft war Lucifer s Hochzeit oder Ein Fest in
der Hölle arrangirt Mit fast unglaublicher Geschwindig
keit vollzogen sich die Auszüge und Gruppirungen und boten

ein reizvolles Bild Dazu trugen die prächtigen Kostüme
wesentlich zur Hebung der mimischen Handlung bei

Der 12 jährige Knabe Dippold Sohn eines
hiesige n Gerichtsbeamten und der 13 jährige Knabe Adam
Sohn eines Steuerbeamten haben am 24 d Mittags die
elterliche Wohnung verlassen ohne bis jetzt dahin zurück
gekehrt zu sein Die geängsteten Eltern schweben in banger
Ungewißheit über das Schicksal ihrer Kinder Die Eltern
wünschen daher dringend einen Anhaltepunkt über den Ver
bleib der Kinder zu erhalten

Luther sitzt ist der Kapellmeister des Fürsten von Sachsen
Als Luther die neue Liturgie verfaßte schrieb er an den
Fürsten Johann daß Rupff und Walther ihm hülfen
Wie wir so sprachen trat Walther heran Eine Stimme
von außerordentlicher Kraft unterbrach uns Walther,
rief Luther es genügt nicht die Musik zu loben man
muß singen statt leere Worte zu predigen Der Teufel
lacht vielleicht uns hier trinken zu sehen er wird weniger
lachen wenn wir singen Singen wir mit unsern schönsten
Tönen Mensch willst du leben Alle Schüler traten
zu ihm und sangen Thränen traten mir in die Augen
Dann huben sie ein Madrigal von Orlando de Lasso an
Es war eine Höflichkeit für mich daß sie ein Werk des
Landsmannes sangen den man den König der Musiker
seiner Zeit nannte Luther sprach begeistert vom Lied
Da Gott uns in diesem Leben so herrliche Gaben ver

lieh wie schön wird alles erst im jenseitigen sein Die
Möglichkeit gute Musik ohn Unterlaß zu hören ist ein
großes Glück Jemand stellte Luther einen angehenden
Lehrer vor Er befragte ihn über seine Studien und
ob er Musik verstünde Als jener verneinte sagte Luther
Dann lieber Freund denkt nicht daran Lehrer zu wer

den wenigstens rechnet nicht ans mich Die Musik muß
eine wichtige Stelle im Unterricht der Kinder einnehmen
und jeder Lehrer muß sie verstehen Nach mir würde
eines Tages ganz Deutschland Musik wie Bibel lesen

Schlag 10 Uhr brach Luther auf Rhaw Luther s
Verleger lud mich ein seine Offizin zu besuchen Dort
sah ich eine Sammlung von Luther s Werken Ich durch
lies dieselbe und es erschien mir sein Musiktalent größer noch
als seither Zuweilen erinnern seine Melodien an die
alten katholischen Cantaten die er als Schüler in Eisenach
und im Kloster oft gesungen Für mehrere Cantaten be
diente er sich deutscher Volkslieder Ist er nicht Schöpser
dieser Gesänge so ist er es doch bezüglich der schönen Har
monisirnng welche ihnen ein so großer Schmuck ist Bei
meinem Abschied empfing Luther mich recht herzlich Er
schenkte mir eine eben von ihm komponirte Cantate
Was Luther dieser Mann Gottes der die tiefe Bedeutung
des religiösen Gesanges auf das Gemüth des Menschen er
kannte für die Verherrlichung des Gottesdienstes durch
Gesang gethan wie er den Gesang in Schulen gefördert
und den der öffentlichen Singchöre in den Städten ver
bessert hat ist unvergeßlich Von seinen geistlichen Liedern
die seiner Zeit in Häusern und Werkstätten aus Märkten
Gassen und Feldern gesungen wurden wird Ein feste
Burg ist unser Gott erschallen so lang die evangelische
Kirche steht



In hiesiger Stadt treibt sich seit mehreren Tagen
wieder ein Schwindler umher der sich als Pianoforte
arbeiter ausgiebt und möblirte Wohnungen miethet indem
er mittheilt daß er soeben in einer hiesigen Fabrik Arbeit
gefunden habe Albsald versucht er durch Vorspiegelung
falscher Thatsachen den neuen Wirthsleuten kleinere Geld
beträge abzuschwindeln um seine Sachen c von der Bahn
zu holen

Standesamt Halle Meldung vom 25 Oktober
Aufgeboten Der Knecht A Borgert und H Franz

Unterplan 4 Der Tischlermstr und Bildhauer L Wer
ner Gera und P verw Steinbick Augustastr 13 Der
Zimmermann C Behrendt Edderitz und E Stollberg
Gröbzig Der Gelbgießer A W Willer Halle und W
A Gießler Dammendors

Geboren Dem Flaschenbierhändler W Liebegott
eine T Schloßberg 1 Dem Materialwaarenhändler R
Blume ein S Diemitz Dem Zeugschmied O Habedank
eine T gr Klansstr 12 Dem Zimmerm A Schultze
ein S Weidenplan 16 Dem Schlosser F Knauth ein
S Fleischerg 3 Dem Dienstmann F Dilsner ein S
Mühlgasse 5 Dem Tischler A Bödler ein S großer
Schlamm 10s Dem Maurer E Klär Zw S große
Bcanhausgasse 2 Dem Kaufmann E Reppin ein S
Obergl 14

Gestorben Auguste Märker 34 I 28 T Lungen
entzündung Stadtkrankenhaus Des Schuhmachermeister
C Felgner S Arthur 3 I 20 T Osteomyelitis Diako
nissenhaus Der Handelsm K Vater 58 I Herzverfet
tung Stadtkrankenhaus Des Maurer E Klär S 1 T
Schwäche gr Brauhausgasse 2 Des Restaurateur E
Schuster T Margarethe 6 I 10 M 16 T Nephritis
Mötzlicherweg 3

Verzeichnis der Strafsachen
welche in der am 3 November d I beginnenden dritten
diesjährigen Schwurgerichtsperiode zur Verhandlung kommen

Donnerstag den 3 November
I der Almosengenosse Karl August Hahn aus Vitzen

burg wegen versuchter Brandstiftung 2 der Arbeiter
Friedrich Schach tschabel in Naumburg a S wegen
Meineid

Freitag den 4 November
3 der Be rgmann Emil Gustav Hrdina in Creisseld

wegen Körperverletzung mit tödtlichem Ausgang 4 die
verehelichte Arbeiter Nietzschmann Emilie geb Fnrich
in Giebichenstein

Sonnabend den 5 November
5 die verehel Bergmann Lehmann Sophie geb

Mei ßner zu Lebendorf und der Dienstknecht Louis Eberins
aus Preußlitz wegen Meineid 6 der frühere Eisenbahn
Hilfsbeamte Karl Ludwig Wilhelm Müssig in Wittenberg
wegen qualisizirter Amtsunterschlagung

Montag den 7 November
7 d er Platza ufseher August Eberhardt aus Halle

wegen Meineid 8 der Gutsbesitzer jetzt Rentier Joh
Daniel Karl Teich mann aus Merseburg wegen Meineid

Dienstag den 8 November
9 der Lehrer Wilhelm Schröder zu Zwochau wegen

Meineid 10 der Gutsbesitzer Gottlieb Lehmann aus
Schköna wegen Sittlichkeitsverbrechen

Mittwoch den 9 November
II der Futterknecht Heinrich Bnse aus Benkendorf

wegen Sittlichkeitsverbrechen und Nöthigung 12 der
Arbeiter Gustav Adolph Mähr zu Ctzemnitz wegen vorsätz
licher Brandstiftung

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 15 Oktober der Seifen
sieder Schleifer mit B Christ Der Tapezierer Zachger
mit M Schulze Den 16 der Verwalter Dornacu mit
F H Piller Der Schneider Bohne mit Th A Hoff
mann Den 19 der Herrenkleidermacher Michaelis mit
A L Berbig

Ulrichsparochie Den 12 Oktober der Eisendreher
Stamm mit F Th A Krentzmann Den 14 der pens
Weichensteller Ranno in Herzberg mit verw H F Hohen
dors geb Mühlpfordt Den 16 der Kaufmann Müller
mit A A R M Kruckow Den 17 der Rechnungs
führer Bölte in Warsleben mit M Eugling Der
kaiferl Bankkassirer Hirsekorn mit verw H C O Dissert
geb du Fresne von Francheville

Moritzparochie Den 5 Oktober der Versicherungs
beamte Koch in Magdeburg mit A Mettin Den 8 der
Schlosser Thielicke mit M Krahl Den 9 der Zimmer
mann Eilenstein in Niederroßla mit M Wernicke Der
Schuhmacher Gerber mit A Krug Den 12 der Musik
lehrer Keller in Zeitz mit A Laninger Den 16 der
Handarbeiter Oelschläger mit A Oelschläger

Domkirche Den 17 Oktober der Kaufmann Apel
in Leipzig mit H Horn Der Lackirer Koch mit A M
E E Sparenberg

Glancha Den 15 Oktober der Sekretär Heinert mit
M A Wurmstich Den 16 der Maurer Schulze mit
I A Th A Schneider Der Stellmacher Fischer mit
Eh W E Scherf Der Fleischer Stark mit M F B
Ermisch Der Salzsieder Riemer mit F A Moritz

Der Handarbeiter Daunke mit E F Schwalbe
Den 17 der Gasthofsbesitzer zu Bruckdorf Große mit H
F Reiband

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 24 März dem Hand

arbeiter Winkler eine T Auguste Emma Den 13 Juli
dem Privatmann Müller eine T Bertha Hedwig Den
20 dem Gürtlermeister Krumhaar eine T Marie Elisa
beth Den 30 August dem Kaufmann Gerlach ein S
Max August Johannes

Ulrtchsparochie Den 29 April 1879 dem Kauf
mann Hoche eine T Klara Den 25 August 1880
demselben ein S Hermann Den 28 Februar 1881
dem Schuhmachermeister Beutler ein S Albert Alfred

Den 10 Juni dem Lokomotivheizer Weiland eine T
Emmy Anna Den 30 Juli dem Lokomotivführer Wil
helm ein S Max Felix Den 1 August dem Kauf
mann Windesheim eine T Dora Agnes Mvrgarethe
Den 5 dem Goldarbeiter Hindorf eine T Karoline
Amalie Louise

Moritzparochie Den 3 Oktober 1880 dem Schuh
macher Hempel ein S Karl Wilhelm Max Den 18
Oktober dem Schmiedemeister Steinweg ein S Hermann
Willy Den 11 Februar 1881 dem Maler Engelhardt
ein S Wilhelm Reinhold Ludwig Ferdinand Den
5 Mai dem Maurer Thielemann ein S August Her
mann Karl Den 10 Juni dem Schuhmacher Meyer
eine T Elise Martha Den 12 Juli dem Bahnmeister
Brink eine T Alma Den 15 August dem Hand
arbeiter Berger ein S Friedrich Hermann Den 24
dem Handarbeiter Ohme Zwill S u T a Wilhelm
Ernst Kurt d Therese Margarethe Helene

Domkirche Den 27 Mai dem Konditor Wilhelm
Zwill S u T a Gotthils Otto Friedrich b Laura
Margarethe Helene Den 2 Juli dem Oberbergrath
Pinno eine T Katharina Frieda Den 10 dem Tisch

ler Schimpf ein S Leopold Eduard Max Den 29
August dem Telegraphenleitnngs Aufseher Hahndorf eine T
Selma

Nenmarlt Den 21 April dem Steinhaner Hemer
eine T Emma Den 28 dem Dienstmann Tietz ein
S Karl Willy Paul Den 28 Mai dem Buchbinder
meister Riedel eine T Frieda Margarethe Den 8 Juni
dem Bantechuiker Thieme ein S Paul Den 3 Juli
dem Gärtner Rummelt ein S Martin Den 23 dem
Droschkenkutscher Schulze ein S Karl Paul Den 25
August dein Arbeiter Trotzsch eine T Anna Marie
Den 30 dem Handelsmann Herl eine T Therese Minna
Agnes Den 16 September dem Psesserküchler Wilke
ein S Wilhelm Thilo Kurt

Glancha Den 15 April 1880 dem Fuhrmann
Schlegel ein S Paul Den 25 Juni dem Schlosser
meister Bauer eine T Hedwig Marie Den 18 Fe
bruar 1881 dem Handelsmann Staude eine T Marie
Martha Den 4 Juni dem Handarbeiter Reis eine T
Marie Den 7 Juli dem Handarbeiter Ratzsch ein S
Fritz Willy Den 20 dem Tischler Brode eine T
Marie Selma Jda Den 27 August dem Fabrikarbeiter
Kittelmann ein S Christian Paul Den 2 Septem
ber dem Handarbeiter Schwenke ein S Johann Albert
Friedrich

Kunst und Wissenschaft
In Athen soll am 27 Oktober das Byron

Denkmal enthüllt werden Sämmtliche ausländischen
Gesandtschaften die Presse die griechischen Städte c wer
den bei dem Feste durch Abgeordnete vertreten sein Das
Monument selbst von Herrn Professor Vitalis in Syra
aus pentelischem Marmor gefertigt ist bereits in Misso
longhi eingetroffen

Von I r Stecker liegen Nachrichten aus Abes
sinien vom 31 Juni d I vor welche aus Debra Tabor
dem Hauptort der Armee datirt sind Dr Stecker befand
sich im besten Wohlsein hatte zwei Mal den Tana See
auch die im See liegende Insel Dek besucht und schickte sich
an nach Zabnl zu reisen In Abessinien herrscht vollkom
mene Ruhe und Sicherheit so daß Stecker wahrscheinlich
auch Kassa und Enarea besuchen wird jene neuen erst
1880 einverleibten Königreiche Leider ist der Friede mit
Egypten noch immer nicht geschlossen so daß das Aethio
pische Reich nach Außen nicht zur Ruhe kommen kann

Das vor mehreren Jahren seitens des Kultus
ministeriums bei dem Bildhauer Calandrelli in Berlin be
stellte Cornelius Standbild ist nach einem Modell
Professor Calandrelli s und unter seiner Leitung vom
Bildhauer Hossmeister hier ausgeführt beendet worden
Das Standbild ist mit der Plinthe 6 Fuß hoch und aus
Carrara Marmor erster Klasse hergestellt

Zu Liszt s 70jährigem Geburtstage fand am
22 d Mts in der deutschen Botschaft zu Rom eine
Quintett Musik unter Sgambati s Leitung statt Der
rüstig aussehende Meister wohnte jubelnd empfangen dem
von Notabilitäten besuchten Concert bei

Eine Orientreise Unter diesem Titel schil
de rt der österreichische Kronprinz Rudolf seine Erleb
nisse im Orient in zwei Büchern Der Verfasser hat
bereits wiederholt die Ergebnisse seiner Jagden und Reisen
geschildert und dafür die dankbare Anerkennung der fach
männischen und wissenschaftlichen Welt gefunden Zum
erstenmale liegt ein großes Werk Sr kaiferl Hoheit vor
Auch in diesem zeigt sich wie die Pr sagt der Prinz
als Meister eines glänzenden Stils als feiner Beobachter
als geistvoller Erzähler der ein scharfes Auge hat für alle

Um das Dutzend voll zu machen
Große Wäsche Brr Jeglichem Ehemann läuft die

Gänsehaut über den Nacken bei diesem Gedanken Wasser
dunst Seifengeruch Waschweibergeschwätz in gräßlichem
Bunde dringen durch drei doppelte Thüren bis ins ent
legenste Arbeitszimmer und rechnet man hierzu die mür
rische Miene der geliebten Hausfrau der natürlich an jeg
lichem Dutzend Leinenzeug ein oder zwei Stücke fehlen so
weiß man um die gute Laune ists rettungslos gethan

Nur meine Wenigkeit macht hiervon eine glänzende
Ausnahme Meine Käthe und ich freuen uns auf die

große Wäsche wie die Kinder auf Weihnachten und wenn
ihr beim Auszeichnen irgend ein Dutzend nicht voll wird
so pflegt sie ein Lächeln nicht unterdrückn zu können Wer
aber darum etwa glauben sollte daß meine Käthe keine
gute Wirthin wäre der kriegts mit mir zu thun Nein
daS hat seine ganz anderen Gründe Hört mal zu

Daß ich das Käthchen von Herzen lieb hatte das war
mir Junggesellen schon lange sonnenklar gewesen allein wie
das so zu gehen pflegt ich durfte darum doch noch lange
nicht daran denken um ihre Hand zu bitten denn einmal
waren meine irdischen Reichthümer so verschwindend gering
daß sie im Taschentuch bequem Platz gehabt hätten und
dann hatte ich keine blasse Ahnung davon wie sie über
mich gesonnen war Wir standen schon seit geraumer Zeit
auf dem Nickfuße mit einander und wie wenig sich hierbei
auf wahre Gefühle schließen läßt das weiß ein Jeder der
einigermaßen Erfahrung in Liebessachen hat

Eines schönen Vormittags ging ich zu ihr hinüber weil
mir die Sehnsucht nach dem lieben Kinde keine Ruhe mehr
ließ Vorgestern war ich mit ihr auf einem Kränzchen zu
sammen gewesen hatte mich weidlich mit ihr herumgeneckt
und ihr bei dieser Gelegenheit ein reichgesticktes Taschentuch
wegstibitzt das ich nun als Talisman auf meinem Herzen
trug Heute mußt ich nachschauen ob sie den Verlust
bemerkt Im Wohnzimmer fand ich Papa n und Mama n
Ich wartete geduldig und schwatzte alles mögliche dumme
Zeug als sich aber während einer ganzen Stunde keine
Spur von meiner Liebe zeigte da hielt ich mich nicht länger
und fragte

Wo steckt denn heute Fräulein Käthchen
Die werden Sie wohl schwerlich zu Gesicht bekom

men, meinte die Mama
Wir haben heute große Wäsche und da ist sie augen

blicklich tkim Einseifen

Guten Tag muß ich ihr wenigstens sagen, sprach ich
sehr energisch und spornstreichs machte ich mich zum Wasch
hause auf den Weg

Ich öffnete die Thür Gewaltige Dunstmassen ge
schwängert mit Seifenlauge Dünsten strömten mir entgegen

vor mir breitete sich eine undurchdringliche Nebel
wand aus

Wer da hörte ich Käthchens helle Stimme aus der
Finsterniß mir entgegenklingen

Ich Fräulein Käthchen
Sie Herr D Na das wird ja noch schöner Wer

den Sie wohl machen daß Sie fortkommen Ich kann
mich ja gar nicht so vor Ihnen sehen lassen

Wird so schlimm nicht sein, meinte ich kaltblütig
und trat näher Da stand sie vornübergebeugt vor einem
mächtigen Tische das liebliche Antlitz von Hitze und Eiser
geröthet eine weiße Latzenschürze vor dem Busen und die
weiten Aermel ihres Morgenkleides hoch aufgeschürzt so daß
ihre vollen blendend weißen Arme hervorschauten Neben
ihr aber stand ein Fäßchen aus dem sie gerade eine Dosis
grüner Seife hervorlangte

Wenn Sie nicht fortgehen, drohte sie die Hand er
hebend so seif ich Sie ein Doch im Ernst Sie kom
men zu sehr ungelegener Stunde Ich bin heute böse
böse sag ich Ihnen na

Auf wen denn
Auf mich auf Sie auf die ganze Welt Denken

Sie sich von meinem Dutzend gestickter Taschentucher die
ich hege und hüte wie meinen Angapfel hab ich vorgestern
auf dem Kränzchen Eines verloren Mein liebes Ein
segnungsgeschenk ist nun zu Schanden Doch was sag ich
verloren die Menschen sind ja so schlecht so schlecht
weggenommen haben sie s mir Ich wette drauf

Mir ward so beklommen zu Muthe und ich mußte ganz
verlegen lächeln Da blickte sie zufällig zu mir empor und
mein Armsündergesicht bemerkend sagte sie

Schau n Sie such Mül an Herr D Ah Sie können
mir ja nicht in s Auge sehen Sie haben mein Taschentuch
Sie und kein Anderer

Aber Fräulein Käthchen, stammelte ich wo denken
Sie hin so was so was thu ich ja nie das geht
ganz gegen meine Pr Prinzipien

Dabei schielte ich heimlich nach meiner Brusttasche
aus welcher ein weißer Zipfel verdächtig hervorguckte Sie
bemerkte meinen Blick und mit blitzschnellem Griff langte

sie das oorxus äslieti aus der Tasche hervor Doch ehe
sie dasselbe in Sicherheit bringen konnte hielt ich ihre
Finger mit meinen zwei Händen fest und sagte

Ich gestehe Alles Fräulein Käthchen ich Habs Ihnen
weggenommen aber sehen Sie ich kann mich nicht
wieder davon trennen Seien Sie gut Käthchen lassen
Sie s mir

Aber wie kann ich mir muthwillig das Dutzend zer
reißen, sagte sie ein wenig verlegen ob des innigen Tones
meiner Bitte

Ich weiß einen Ausweg Käthchen es wieder voll zu
machen und mir das Tuch zu lassen, rief ich mit plötz
licher Kühnheit ihre Hand fest in der meinigen pressend

wissen Sie ihn auch
Nun der wäre sagte sie und sah mir überrascht

ins Gesicht Aus meinen Augen las sie den Sinn meiner
Worte denn sie erglühte plötzlich über und über wie ein
Purpurröschen Beide schwiegen wir und um d e Pause
auszufüllen beugte ich mich nieder ihre Hand zu küssen

Nicht doch die ist ja voll Seife, sagte sie und lachte
laut auf doch klang das Lachen ein wenig beklommen

Na wenn nicht die Hand dann den Mund, rief
ich mit kühnem Entschlüsse ihren schlanken Körper umfassend
Sie erzitterte aber wehrte sich nicht und langsam legte sich
mein Mund zu langem innigem Kusse auf ihre schwellen
den Lippen Käthchen ja sagte ich ihr ins Ohr

Du weißt was ich meine Ja
Ja flüsterte sie und verbarg ihr Köpfchen an

meine Brust
Da fiel das verhängnißvolle Taschentuch zur Erde

Wir sahen uns an und lachten Beide laut auf
Geh Du abscheulicher Mensch, rief sie bilde Dir

nur nichts darauf ein ein armes Mädel so überrumpelt zu
haben Ich habe nur Ja gesagt um das Dutzend
wieder voll zu machen

Uns blieb wahrhaftig kein anderer Ausweg, sagte ich
und schloß Käthchen in meine Arme

Dann gingen wir zum Vater und zur Mutter während
die Waschweiber im Nebenraume kichernd und zischelnd die
Köpfe zusammensteckten

Man sieht Kinder daß Ihr Euch in der Waschküche
verlobt habt, sagte eine Viertelstunde später mein Schwie
gerpapa W sxs

Ihr Rock Herr Sohn ist ganz voll Seife



Details und darüber niemals das große Ziel seiner Wan
derung übersieht Die beiden Bände sind reich an präch
tigen landschaftlichen Schilderungen sie beschäftigen sich ein
gehend mit Land und Leuten entbehren nicht der histori
schen Erinnerungen und bieten namentlich dem Jäger durch
die Fülle fesselnder und anheimelnder Jagdbilder einen un
widerstehlichen Reiz Der erste Band enthält ein Vorwort
und fünf Kapitel in welchen die Vorbereitungen zur Reise
und diese selbst bis zur Ankunft in Kairo geschildert wer
den Der zweite Band enthält abermals fünf Kapitel und
schildert den Aufenthalt in Eghpten die Reise ins heilige
Land und die Rückkehr in die Heimath In einem Anhang
sind die Listen aller erbeuteten Thiere und die bereits ver
öffentlichten ornithologifchen Reiseskizzen angefügt

Vermischtes
Ueber die Begegnung Gambetta s mit dem

Fürsten Bismarck in Varzin bringt die Köln Ztg aus
Paris die folgende neue Lesart

Die Versuche welche Gambetta gemacht hat um eine
Unterredung mit dem Fürsten Bismarck zu erreichen sind
deshalb ohne Erfolg geblieben weil Gambetta Alles ins
tiefste Geheimniß hüllen wollte Die ersten Schritte bei
Bismarck that ein deutsches Mitglied des Ordens der
Ehrenlegion das ohne zur Diplomatie zu gehören in
freundschaftlichen Beziehungen zu den französischen Macht
habern steht Dieser Herr theilte dem Kanzler mit daß
Gambetta eine geheime Unterredung mit ihm zu haben
wünsche und deutete an daß sie sich zufällig treffen könn
ten Die Begegnung würde dann ungefähr in der Weise
stattgefunden haben wie Gambetta 1877 mit dem dama
ligen Präsidenten der französischen Republik Marschall Mac
Mahon zusammenkam Fürst Bismarck wollte darauf
nicht eingehen Er erklärte daß er recht gern eine Unter
redung mit Gambetta haben würde aber das müsse offen
und ohne Geheimnißthuerei geschehen Wenn Gambetta
ihn sprechen wolle so möge er nur seine Karte bei ihm
abgeben er der Fürst werde dann sofort einen Gegen
besuch machen Auf eine geheime Unterredung könne er
nicht eingehen zumal man dieselbe salsch auslegen würde
und glauben könnte daß er mit dem zukünftigen Macht
haber wegen Elsaß Lothringens verhandelt habe Der
Versuch war somit gescheitert aber Gambetta wiederholte
ihn indem er sich wie ich glaube aber nicht verbürgen
kann eines englischen Lords als Vermittlers bediente
Als er nämlich in Stettin war kam er nochmals um eine
Unterredung mit Bismarck ein und zwar um sich mit ihm
wegen der Socialistenfrage zu benehmen Bismarck lehnte
wiederum ab weil er sich auf geheime Unterhandlungen
nicht einlassen könne und Frankreich wenn es sich wegen
der Socialistenfrage mit Deutschland benehmen wolle dies
auf amtlichem Wege thun müsse

Am Mittwoch Abend ist in der sogenannten Oel
mühle bei Langwolmsdorf bei Pirna ein Raubmord
verübt worden Der Besitzer der Mühle ist seit dem
Jahre 1878 Ernst Julius Marx ein noch junger Mann
Geschäfte hielten ihn am genannten Tage vom Hanse fern
in welchem die 27jährige Gattin mit einem zweijährigen
Kinde der Heimkehr des Ehemannes wartete Noch um
7 Uhr befanden sich Nachbarskinder bei Frau Marx und
um /z8 Uhr bemerkten Vorübergehende Licht in der Ober
stube Als bald darauf der Hausherr heimkehrte fand er
die Vorderthür verschlossen die rückwärtige jedoch offen
Man stelle sich das Entsetzen und den Jammer des armen
Mannes vor als er die Frau mit zerschmettertem Schädel
entseelt am Fuße der Treppe im Mühlhause liegen fand
Am Donnerstag Morgen machte auch der Mann die Ent
deckung daß ihm sämmtliche Baarschaft aus der Oberstube
gestohlen sei und brachte diesen Umstand bei der Ortsbe
hörde zur Anzeige Als des Mordes dringend verdächtig
ist der Ziegeldecker A aus Polenz eingezogen wor
den Derselbe als gewaltthätiger Mensch bekannt hatte
noch vor Kurzem an dem Manschen Hause gearbeitet
kannte die Räumlichkeit genau und wußte ebenfalls mit
Bestimmtheit daß der Müller Mittwoch und Sonnabend
Abend außer Hause zu sein pflegte Im Hause hat sich
ein nicht dahin gehöriger Strick vorgefunden den der Mör
der wahrscheinlich mitgebracht hatte um seine Schandthaten
vermittelst Erdrosselung zu vollführen Da jedoch Frau
Marx kurzvorher mit Kafseebrennen beschäftigt gewesen
war und zu diesem Zweck Holz klein gespalten hatte lag
ein starkes langstieliges Beil zur Hand welches dem
Scheusal zu seiner That geeigneter zu sein schien und nur
nachlässig verborgen vorgesunden wurde

Paris 25 Oktober Baron James Roth
schild Sohn des Baron Nathanael Rothschild ist heute
früh in seinem HStel Avenue Friedland plötzlich gestorben

Nachdem der vor 30 Jahren gegen die Angusten
burger ausgesprochene Bann aufgehoben worden ist hat
Graf von Noer Sohn des 1865 in Beyrut verstorbenen
Fürsten von Noer und Neffe des Herzogs Christian von
Augustenburg mit seiner Gattin bereits von dem Amnestie
patent Gebrauch gemacht und bei dem Könige von Däne
mark auf Schloß Bernstorfs eine Audienz gehabt

Die Nat Ztg erhält aus Kanstatt das folgende
Telegramm von Dienstag Vormittag Berthold Auer
bach ist fieberfrei aber schwach Die Lösung der Entzün
dung schreitet langsam vorwärts

Eine Zahl von angesehenen Männern Berlins hat
sich der Nat Ztg zufolge zusammengethan um die Ver
dienste welche sich der geheime Regierungsrath Reuleanx
als Reichskommissar für die Ausstellungen in Philadelphia
Sidney und Melbourne um die deutsche Industrie erworben
hat durch Überreichung einer Adresse zu ehren Außer
dem soll zu Ehren des Genannten am 5 November ein
Festmahl im Kaiserhof stattfinden

Eine recht einträgliche Praxis hatte der
Kreisarzt Piotrowski in Rußland Derselbe befaßte sich in
ausgedehnter Weise damit zahlungsfähige junge Leute für
untauglich zum Militärdienst zu erklären und erwarb sich
bei diesem Geschäfte binnen wenigen Jahren ein so beträcht
liches Vermögen daß als ihm in den letzten Wochen eine

Untersuchung drohte er ein schönes Landgut und ein kom
fortables Haus in der Stadt einem Freunde verschreiben
werthvolles bewegliches Gut über die Grenze schaffen und
sich selbst mit etwa 80,000 Rubel baar in der Tasche in
Sicherheit bringen konnte

Wie der Post aus Metz gemeldet wird hat
daselbst am Sonntag die Einweihung der neuen
Garnisonkirche stattgefunden Nach dem Einläuten
des Festtages mit den neuen Kirchenglocken hatte gegen
11 Uhr die Gemeinde in der Kirche ihre Plätze eingenom
men während sich die Spitzen der Militär und Civil
behörden sowie die Geistlichkeit der Garnison Baubeamte
der bauleitende Architekt und der Vorstand der Garnison
verwaltung desgleichen die auswärtigen Gäste vor dem
südlichen Haupteingang der Kirche versammelt hatten Der
Gouverneur von Metz General von Schwerin eröffnete
um 11 Uhr die bis dahin verschlossene Pforte des Haupt
eingangs und der Eintritt der Spitzen der Behörden er
folgte unter einem Präludium der Orgel Nachdem von
ihnen die reservirten Plätze in der Nähe der Kanzel einge
nommen waren begann der Weihegottesdienst mit dem
Chorgesang Heilig ist Gott der Herr Darauf hielt
der Feldprobst Dr Thielen aus Berlin die Weiherede nebst
Einweihungssormel und Gebet worauf abermaliger Chor
gesang und der Gesang der Gemeinde folgte Beim Aus
tritt aus der Kirche wurde von der Esplanade ein Salut
von 30 Schuß gefeuert

Ueber die letzten Stunden eines Mör
ders wird aus Budapest geschrieben Johann Tujvel der
Mörder seiner Eltern wurde Mittwoch Morgens 7 Uhr
durch den Strang hingerichtet Die letzten Stunden vor
der Hinrichtung müssen für den Delinquenten von einer
wahren Höllenpein gewesen sein Verzweifelt rannte er in
seiner Zelle auf und ab sich die Haare ausraufend und
oft lautes Geschrei ausstoßend Er war nicht zu beruhigen
selbst die tröstenden Worte des Seelsorgers vermochten
keine Wirkung auszuüben und nur die Versicherung daß
er noch begnadigt werden könne brachten Tujvel zur Ruhe
welche später in Apathie überging Um 11 Uhr Abends
verlangte er etwas Speise welche ihm selbstredend verab
reicht wurde Auf die Frage ob er sich nicht zur Ruhe
begeben wolle antwortete er Wozu denn schlafen bald
werde ich ja ewig schlafen Gegen halb 12 Uhr wurde
er vom Schlummer überwältigt ruhig lag er aus seinem
Lager ausgestreckt aber nicht lange sollte er sich dieser
Ruhe erfreuen Drei und eine halbe Stunde hatte er ge
schlafen als ein Geräusch hörbar wurde der Galgen wurde
gezimmert Tujvel erwachte und sprang von seinem Lager
wie von einer Tarantel gestochen auf Er kleidete sich an
verzehrte noch etwas Mehlspeise und Wein sprach einige
Worte mit seinem Seelsorger und trat alsdann den letzten
Gang an Unterdessen war im Hofe des Strafhauses der
Galgen aufgerichtet worden um welchen eine Kompagnie
Soldaten das Exekutionskarrs bildete Tujvel war nur
von einem Gefängnißwärter und einem Seelsorger begleitet
unbedeckten Hauptes trat er seinen letzten Gang an Der
Geistliche reichte ihm das Kruzifix er berührte es mecha
nisch unbeweglich und anscheinend theilnahmlos stand er
da Doch als der Richter mit lauter Stimme das Todes
urtheil vorliest erwacht Tujvel aus seiner Apathie und als
der Staatsanwalt dem Richrer das Todesurtheil aus den
Händen nimmt und sich zu dem Henker wendend folgende
Worte spricht Hiermit übergebe ich den Delinquenten den
Händen des Henkers Henker walte deines Amtes da
bedeckte er sein Gesicht mit beiden Händen ein Schauer
durchrieselt seine Glieder und er droht fast zusammen
zubrechen Er versucht nun zu sprechen aber die Henkers
knechte fassen ihn und heben ihn auf den Schemel am Fuße
des Galgenpsostens Der Henker hat indeß eine kleine
seitwärts an den Pfosten gelehnte Leiter bestiegen er er
greift den Delinquenten welcher laut aufstöhnt und mit
vernehmlicher Stimme die Worte sagt Meine guten
Leute ich danke Euch für Eure Güte, er legt ihm die
Schlinge um den Hals der Mörder ist gerichtet Der
Scharfrichter steigt von der Leiter herunter und verkündet
dem Staatsanwalt daß der Tod eingetreten sei

Die Thronsessel für das russische Kaiser
paar In aller Stille haben bisher die Vorbereitungen
zur Krönung des russischen Kaiserpaares stattgefunden da
sich der Zeitpunkt für diese Festlichkeiten noch nicht bestimmt
feststellen läßt Bei dieser Gelegenheit wird der Elfenbein
thron des letzten byzantinischen Kaisers Konstantin IX ver
wendet Dieser Thron zeigt auf seiner Rückenlehne den
byzantinischen Doppeladler und auf den Seiten mythologische

Szenen Orpheus und Enrhdice Leda Saturn Amore auf
Delphinen c Er vererbte sich aus Sophie Paläologa die
Nichte des erschlagenen Kaisers und kam mit deren Aus
stattung im Jahre 1492 über Rom und Lübeck nach
Moskau Geschätzt wurde der Thron in dem Inventars
aus der Zeit Iwan s des Grausamen auf 2500 Rubel
Oben auf der Lehne ist ein stark vergoldeter Doppeladler
befestigt Der Thron der Kaiserin ist von prachtvoller
orientalischer Arbeit mit persischem Relief in Silber ge
ziert und mit 876 Diamanten und Rubinen 1223 Saphi
ren Smaragden Türkisen Zahlperlen c geschmückt Der
prachtvolle Thron ist ein Geschenk der armenischen Kaufleute
in Persien und wurde von Jchto Molewtew einem dem
persischen Schah nahestehenden Manne sowie vom Kauf
mann Zachar Saradarow 1659 nach Moskau gebracht
Für die Krönungsfeierlichkeiten werden die Rücklehnen der
Trone mit Kissen bedeckt auf denen die Chiffren Ihrer
Majestäten eingestickt sind

Die Mitgift des Fräulein Grsvy Wie
die Italic meldet wird die Mitgift des Fräuleins Grsvy
der Tochter des Präsidenten der französischen Republik welche
bekanntlich Herrn Wilson heirathet 3 Millionen Francs
betragen

Wasserstau der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 25 Oktober Abends
2,56 am 26 Oktober Morgens 2,54 Meter
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Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

Ein verbessertes Thermometer
Für manches Auge mag der dünne Quecksilberfaden

des Thermometers beim Ablesen der Temperatur schon
störend gewesen sein Man war in vielen Fällen genöthigt
zu diesem Behuf stets dicht vor das Instrument zu treten
um den betreffenden Stand wahrzunehmen Wie nun in
letzter Zeit so mancher Gegenstand Verbesserungen erfahren
hat so ist es auch jetzt wieder bei dem Gegenstand in Rede
der Fall gewesen In der Werkstatt für Mechanik und
feinere Glasbläserei von Herrn Rießland Hierselbst erhält
man und wie wir hören zu nicht gesteigertem Preise ein
Patent Thermometer auf welchem der feine Quecksilber
faden in Folge der eigenthümlichen prismatischen Gestal
tung der Röhre bedeutend vergrößert und somit dem Auge
weithin sichtbar gemacht worden ist X

Gustav Adolf Berein
Die bereits angekündigten vier Vorträge zum Besten

des Gnstav Adolf Vereins werden im Saale der Volks
schule an vier aufeinanderfolgenden Donnerstagen Abends
6 Uhr stattfinden Es werden sprechen

1 am 17 November Herr Direktor Prof Dr Nase
mann über Admiral Coligvy

2 am 24 November Herr Professor vr Gosche über
Die hallischen Dichtergruppen

3 am I Dezember Herr Superintendent I io Förster
über Ethischeund ästhetische Weltanschauung

4 am 8 Dezember Herr Professor Dr Hertzberg
über ein noch zu bestimmendes Thema

Billete zu allen vier Vorträgen für 3 und solche
zu einem einzelnen Vortrag für 1 sind in der Buch
handlung von Schrödel K Simon am Markt zu haben
Für Studenten und Schüler werden Billete zu den einzelnen
Vorträgen a 50 A ausgegeben und können sowohl bei den
Kastellanen der Universität und des Stadtgymnasiums als
bei den Unterzeichneten entnommen werden

Der Borstand des Frauenvereins der Gustav
Adolf Stiftung

Frau Banquier Bethcke Frau Consist Rath Dryander
Frau A Jentzsch Frau Geh Rath Knoblauch

Fr Ju stizr Seeligmüller Fr Oberbürgermstr v Voß
Frau Oberprediger Weicke Sup Förster

Bottsbibliothek auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr



SSMÄN
empfiehlt

Corned Bees harte u w Cervelatwnrst
Salami Roth u Zungenwurst feine
Leberwurst Thüringer Knackwürstchen
Wiener u Fraustädter Brühwürstcheu
Preß Kopf Braunschweiger Mett
wurst u s w Aal in Gelee Riesen
neunaugen ff Bratheringe Sardinen
Rollmöpse mar Heringe Ostsee Heringe
ff Schweizer Holländer Eidammer n
hochfeinen Limlmrger Sahnenkäse echt

Teltower Rttbchen und italiener
Makronen

gr Steinstr 16 im Keller
Hllllescheil Äkllerkaljl

sanre Gurken gutkochende Hülsensrüchte
und selbstgekochtes Pflaumenmus empf

HH ßsZs MskSsZTÄOS L
kl Ulrich stratze 13

Feine Speisekartoffeln verkauft billigst
in großen Posten ins Haus

Haase Delitz s cherstr aße

e ämintlieden döl
lernen mir KvköriKen

8teI u M 8eIil088 l vu8
Fr 42

Mä von mir ain
I IVovemder

U ZAS SSSZTMsS

Ein Hans ist mit 500 H Anzahlung so
fort zu verkaufen Näheres

Henriettenstraße 4 bei Höfert
Ich Unterzeichneter beabsichtige

wegen langwierigen Augenleidens
mein in der Residenz und Gar
nisonstadt an einerlebhaften Bekehrsstratze in un
mittelbarer Nähe des Güter
schuppens der Saaleisenbahn be
legenes und von deren Schienen
sträng durchschnittenes Grundstück
bestehend in

6 Ar 81 unbebaute
Hofstelle

1 1 Vorderhause mit schwung
haft Nestanrationsbetrieb
einem Hinterhause mit kon
sortabler Gerbereieiurich
tuug,in welcher gegenwärtig
der Gerbereibetrieb fabrik
mäßig ausgeübt wird

unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen

Bedingungen und auf Bücher
gestützte Nachweisungen über die
Rentabilität der Realität in
gleichen eine Specifikation des
Inventars werden auf Verlangen
schriftlich mitgetheilt

Zahlungsfähige Reflektanten
wollen ohne Zwischenhändler sich
direkt mit mir in Verbindung
setzen Rudolstadt

Restaurateur
Der Ä ILsbRsptKxvHvSsiu

der Ausstellungs Lotterie

ÄM M MMU
ist zu verkaufen Auskunft
wird ertheilt Mrichstratze 25
EiugWg Jiikergaffe

In der gold Kette alter Markt
Nr 11 stehen veränderuugshalber fof
zum Verkauf

ein doppelter Grudeofen mit Unters
und Röhren

drei Kaiserlampen
zwei Hängelampen
eine gr eichene Wanne 3Hktltr fasf
eine grotze Gänsestiege
vier lange eiserne Gartentafeln
18 eiserne Gartenstühle
noch manches üverzähl Wirthschaftsger

Häcksel
von reinem Roggenstroh liefert nach Gewicht
billigst frei Haus

Ch Schröder Unterplan 4

Anst Leute suchen sof oder später ein Logis
zum Abvermiethen am liebsten geeignet für
Damen bei hoher Miethszahlung Ges Off
unter 1359 alte Promenade 15 Laden

2 möbl Stuben mit 3 Betten Nähe des
Eircus gesucht Off Landwehrstr 6 i L

W r PWraße 9UüuelievKrätxei 8eliulikadiik
Reichste Auswahl aller Arten

Svduds LUotsw unil LUetelsUell
Är Herren Damen und Kinder bei dauerhaftester Arbeit wie immer zu den billigsten
Preisen

HV t iit i elegant und gut sitzend WM stetsdas Neueste
werden schnell und pünktlich besorgt

Heute Donnerstag den 27 Oktober 1881 7 /z Uhr
tvlIiuiK mit neuem Programm In dieser Vorstellung werden wiederum sämmt

liche Clowns Alles Mögliche aufbieten um durch Aufführung der neuesten
Scherze Episoden den geehrten Besuchern einen recht genutzrcichen Abend zn

verschaffen Viittittti Iti unter Leitung d s HrnUllmann Zum Schluß oder Die drei Liebhaber Alles Nähere
durch Plakate Morgen Freitag I

Kleiderschrank zu verkaufen Aufwar
tung gesucht Mühlweg 47 p

4 5 Dachdecker nimmt an
M ebo Dachdecker gr Sandberg 3

Zur Beachtung
Ein tüchtiger und zuverlässiger Schneider

geselle kann sich melden Bahnhosstr 12 I

l edrÜU sür ein hiesiges En
gros Geschäft per so
fort unter günstigen

Bedingungen gesucht Offerten snd
Ii 12899 nS ZI gr Ulrichstr 4

Ein Bursche
für Comptoir und zu leichteren Arbeiten
sofort gesucht Wo zu erfahren bei

zr e gr Ulrich strasze 4
Ein zuverlässiges Mädchen oder unabhängige

Frau in den 50er Jahren wird für Hans
arbeit bei hohem Lohn für ein seines Havs
per 15 Nov gesucht Meldungen M 45
schriftlich in der Exped d Bl abzugeben

Ein j Mädchen v L sofort ges Harz 37
Em junger Mann 19 Jahr alt sucht bal

digst Stelle als Hausdiener oder Hausknecht
Zu erfragen bei G Leidenroth Parkstr 22

Eine geübte Plätterin sucht Befchäft im
Plätten und Ausbessern in und außer dem
Hause kl Brauhausstasse 17 un H 1 Tr

Eme geübre Schneiderin s noch Beschäst
Frau Schneider Berggasse 2 III

Daselbst su cht eine M aschinennäherin Stellung

Ein jung a st Mädchen sucht Stelle als
Wirthschaften bei einem einz älteren Herrn
Off unur F B 199 Geiststr 67 erbeten
g Recht braucht Mädchen b Lande
Z m mehrj Alt such sof u I Nov

Stelle V Trödel 9
Kochiunen n Mädchen v antzerh

m guten Zeugn suchen Stelle durch
Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe
Hausknechte u Burscheu such Stelle

tlernlletljmiqen
Gr Märkersiraße 26 ist eine neu restau

rirte Wohnung von 6 heizbaren Stuben
und allem übrigen Zubehör sofort oder später
billig zu vermiethen

Eine Wohnung 3 St K K Entrse und
Zubehör zum 1 Januar zu beziehen

Brunoswarte 16b II
Alte Promenade 18 ein Parterrelogis am

1 Januar 82 zu vermiethen
Zwei Wohnungen

eine 1 Jan z bez
ä 32 Thlr 1 fof
kl Märkerstr 4

ist sogleich preiswerth zu vermiethen und zum
1 April 82 zu beziehen Geiststraße 25

Henriettenstratze 13
herrschaftliche Etage mit Garten sofort oder
Neujahr zu beziehen

Eine Wohnung mit 2 St 2 K und Zu
behör sofort oder 1 Januar zu beziehen

an der Halle 9
Zu erfragen alter Markt 25

Als Lagerplatz ist der au der Straße
belegene Hof iiömgslraße 6 sowie ein Theil
Kellerräume zu vermtethen

Verw Maureimstr Henning
3 St 2 K K u Mäocheuk 1 Etage

Ostern 82 zu beziehen Heurlellenstraße 27

Wohnung an einz Leute sür 2 zu ver
miethen an der Moritzkirche 5

UilmiAiltts Zimmer
an einen anMidigen Miether zu vermiethen

Leipzigerplatz 1
ff m W f 1 2 H Brüderstr 13 1

Fr möbl Zimmer verm Köuigstr 18 III
M Z m n 0 Pianino gr Slemstr 32g II

MM Zimmer zu verm Leipzigers 87
Mödl isrude verm Ackerstraße 1 II r

Eine gr freundlich möblirte
Stuve zu vcrmicthctt Unterberg 29

Ein fr möbl Zimmer an 1 oder 2 anst
Herren oder Damen sof Parkstr 6 II r

Ein fein mödl Zimmer zu vernnethen
gr Stemsiraße 44

Mitb z St u K ges Töpferplan 10 II
Eine gut möbl Smbe zu vermieihen

Leipzigerstraße 80 I
Eine gut möbl Stube und Kammer Süd

seite zu beziehen Mittelwache 9
Möbl Stube u K gr Ulrichstraße 8
Möbl Stnde u K Anhalterstraße 7

Stube mit Bett Anhalterstraße 7
Möbl Wohnung 1 2 H Weidenpl 4 II
Möbl Zimmer kl Brauhausgasje 7 I
1 f mödl Zimmer v Heurieltenstr 22 1
Möbl Wohnung verm Margareihenstr 2

Einige elegant mödl Zimmer in angenehm
ster Lage sofort zu beziehen Wo sagt die
Annoncen Expedition von I Barck H Co

Ein freundlich möblirtes Zimmer ist
per 1 November zu vermiethen

Schmeerstraße 29

Fein mödl Zimmer an der Promenade
gelegen per sofort zu vermiethen Auskunft
wird ertheilt Leipzigerstraße 4 II
Mühlweg 22 möbl Stube u K sof zu v

St als anst Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 18 11

Ein anständiges Mädchen findet Schlafstelle
Fleischergasse 38

Geheizte Schläfst alter Markt 27 H II

Wohnungs Gesuch
Eine Mutter mit 2 Töchtern von 7 und

6 Jahren sucht in Halle oder Umgebung per
sofort unmöblirte freundliche sonnige Wohnung
bestehend aus Stube Kammer Küche

Offerten mit Preisangabe bis Sonntag früh
erbeten unter H K 16177 an

gr Ulrichstraße 4
Halle a d S

3 Etage 2 St 2 K u Zub Nähe der
Bahn 1 April zu bez Charlottenstr 3 II

Nähe der gr Ulrichstraße wird von einer
Dame anständige Wohnung möglichst mit
Kost gesucht Offerten unter Nr 199 in
der Exped d Bl erbeten

Ein j Mann sucht ein Zimmer mit Bett
zu miethen Offerten mit Preisangabe unter
M H in der Exped d Bl erbeten

JermisehteLmeia

1,1 isiii v si ii t ütikQ
FF

Ein Philolog
wünscht Stunden zu ertheilen Adressen unter

H K 7496 bei F t
aller Art Bäume u Weinschneiden werden
pünktlich besorgt Erbitte Anmeldungen

Giitchcnstratze 1 Blumengeschäft
Daseldst alle dorten Blumenzwiebeln

um damit zu räumen billig zu verkaufen

LtM Theater
Douuerstag den 27 Oktober 1881

25 Vorstellung im I Abonnement
Neu eiustudirt

Schwank in 4 Akten von Julius Rosen
Freitag Der deutsche Michel

1509 Thaler
werden sofort oder 1 November auf einen
Lanogasthof bei Halle mit einigen Morgen
Äcker zur ersten Hypoihek zu leihen gesucht
Offerten unter E A in der Exped d Bl
erdeten

45,999 Mark
aus sehr seiue erste Ackerhypothek
Mit 4 /y gelegemlich gesucht

Zum

l

US8V wird sauber gebrannt
gr Ulrichstr 47

Zur Anfertigung aller Putzarbeiteu em
pfiehlt sich Hvlvnv Modistin

Dachritzgcifse 5 II

Sonntag den 39 Okt
7 Uhr früh

I t r
Ilallv

Retourbillets 6 Tage gültig III El 5
II El 7Vz hin und zurück nur bis
Donnerstag Abend 6 Uhr später 1
me hr bei Steinbrecher H Jas per

Freitag den 28 Oklbr Abends 8 Uhr
im Kühlenbrnnnen

Das Leben der Pflanze im Winter Ver
trag von Lehrer Hrn Francke

Frauen Berein
znr Armen n Krankenpflege

Donnerstag den 27 d M Nachmittags
3 Uhr Nähverein in der Anstalt am Martins
berg 14 Um rege Theilnahme bittet

D as Ausstcllu gs Comit6
Städtische Feuerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere Don

nerstag d 27 d M Abends 6 Uhr
Halle den 26 Oktober 1881

Der Fenerdirektor 1 svnMorsten Donnerstag SchlachtefestT
FkÄtte s Branerci Nenmarkt

FF Fk V/,
Entlaufen

1 Leonb Bastard Hündin weiß m rothbraun
Flecken u Ohren auf d Namen Millka
hörend Wiederbr erd 5 Belohn Dach
p appenfabrik Delitzfcherstr

Schlüsselbund Verl abzu g Bruunenpl 2 I
Handwerker Arbeiter I laßt Euch nicht län

ger mit Schönrednerei abspeisen Wählt Hrn
R Präsident v Diest Er will ganz für
Euch eintreten

urn herein

Montaas und Donnerstaas Uebung

jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Lassen
stein ck Voller Halle Leipzigerstraße 2

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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